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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder der Gemeinden am Bieberer Berg!

Eine gesegnete Adventszeit,
frohe und besinnliche Weihnachtstage

und einen guten Start ins neue Jahr

A dvent ist die Kurzform des lateini-
schen „adventus domini“ – An-
kun� des Herrn. Der Advent fällt 

in die dunkelste Zeit des Jahres. Die Tage 
werden kürzer bis zur Wintersonnwende 
an Weihnachten. In die Dunkelheit der 
Welt leuchten im Advent viele Kerzen, 
funkelnde Sterne und Lichter. Sie sind ein 
Zeichen dafür, dass mit der Geburt Jesu 
das Licht aus der Ewigkeit in diese Zeit 
und Welt hineinkam. 

Im Advent wird vieles vorbereitet, Plätz-
chen gebacken, Geschenke verpackt.

Im Advent gibt es Türen – in den Ad-
ventskalendern und in den Adventslie-
dern. Es geht um offene Türen im Ad-
vent.

Der Advent ist eine Zeit, mit der viele 
Menschen ganz bes�mmte Vorstellun-
gen verbinden. Es sind Wochen, in denen 
Bräuche eine große Rolle spielen, eine 
Zeit besonderer S�mmung, der Besin-
nung und auch der Hek�k. 

Mit dem ersten Advent beginnt das neue 
Kirchenjahr. 
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Wir haben das Wort Advent in seine ein-
zelnen Buchstaben zerlegt und damit ei-
nen kleinen Rückblick auf das letzte Jahr 
gewagt: 

Au�ruch – aus sechszehn werde eins; elf 
ehemalige Pfarreien und fünf Gemein-
den anderer Mu�ersprache werden eine 
Pfarrei – St. Franziskus 

Durchhalten – mu�g sein und die Chan-
ce, etwas zu bewegen, nutzen 

Veränderungen – vernetzen der Men-
schen mit den verschiedenen Fähigkei-
ten, Begabungen, Ideen 

Einheit werden 

Neugründung – neue Wege beschreiten

Tau – Zeichen des Segens und des Frie-
dens – das Logo unserer neuen Pfarrei 

Vielleicht haben sie weitere Ideen, für 
was die einzelnen Buchstaben stehen 
könnten, wie sie Advent buchstabieren.

Mit dem „Kerzensegen“ auf der nächsten 
Seite von Chris�na Brudereck wünschen 
wir ihnen eine wunderbare Adventszeit 
und frohe Weihnachtstage mit viel Zeit 
für Ruhe und Besinnlichkeit. 

Claudia Träger und Nils Domnik 
Vertreter im Pfarreirat 

für St. Nikolaus und Hl. Dreifal�gkeit 

Januar

01. Neujahrstag
06. Heilige Drei Könige

März

03. Rosenmontag
04. Faschingsdienstag
05. Aschermittwoch

Februar

14. Valentinstag

April

13. Palmsonntag

Dezember

01. Erster Advent
06. Nikolaustag
08. Zweiter Advent
15. Dritter Advent
22. Vierter Advent
24. Hl. Abend
25. Erster Weihnachtstag
26. Zweiter Weihnachtstag
31. Silvester

N A V I G A T O R
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EDITORIAL

Kerzensegen
Der Segen ist besonders für alle, 

die zurzeit kein Licht sehen.
Möge die erste Kerze leuchten

ohne Angst.
Möge die zweite Kerze leuchten

ohne Schmerz.
Und die dritte Kerze möge leuchten

ohne Verzweiflung.
Die vierte Kerze dann möge leuchten

ohne Bitterkeit.
Und die Weihnachtskerzen möge leuchten 

mit Freude.
Und die Sterne mögen funkeln

vor Liebe.
Und die Gesichter mögen strahlen

in Freiheit
Wann immer wir Kerzen anzünden

allein, gemeinsam, je für uns,
jetzt oft zur gleichen Zeit, 

möge das heilsame Licht uns segnen.

Amen.



miteinander | 5



Advent
Weihnachten

Neujahr

6 | miteinander

INHALT

Thema und Impuls

08 Advents- und Weihnachtsbrief
 Bischof Kohlgraf

Editorial

02 Claudia Träger/Nils Domnik,
 Vertreter Pfarreirat | Kerzensegen

Gemeindeleben

10 Kindertagesstä�e St. Nikolaus
14 Sternsingerak�on 2025
16 Katholische Jugend Bieber
20 Rückblick Hubertusmesse

Informationen

22 Informa�onen

Gottesdienste
23 Go�esdienste und Legende

02          

Editorial

28          



miteinander | 7

Kasualien

24 Kasualien

Kollekten und Caritas

25 Kollekten
26 Missionskreis

Termine

26 Regelmäßige Termine
28 Advent (Erste bis vierte Woche)
36 Heiligabend – Weihnachten
42 Termine Januar – Februar

Ansprechpartner von A–Z

44 So bleiben Sie mit den Gruppen und 
Kreisen in Kontakt.

Kontakte der Pfarreien

46 So bleiben Sie mit den Haupt- und 
Ehrenamtlichen in Kontakt.

Impressum

47 Impressum mit div. Informa�onen

14          

Dreikönigssingen
2024



8 | miteinander

ADVENTS� UND WEIHNACHTSBRIEF VON BISCHOF KOHLGRAF

Liebe Geschwister im Glauben, 

die Adventszeit hat begonnen und mit 
ihr eine Zeit der Vorbereitung, des 
Hoffens und des Wartens auf das Fest 
der Geburt Chris�. Weih-
nachten hält uns vor Au-
gen, dass Go� uns liebt 
und uns in Jesus Christus 
nahegekommen ist. Es ist 
eine ermu�gende Bot-
scha�, die Hoffnung auf 
Erneuerung und Heil in 
sich birgt und die gerade 
angesichts der nicht auf-
zuhören wollenden Kri-
sen unserer Zeit von 
unschätzbarem Wert ist. 

In dieser Adventszeit dür-
fen wir uns mit dem Heili-
gen Jahr 2025 auf ein besonderes Ereig-
nis vorbereiten, das Papst Franziskus un-
ter das Mo�o „Pilger der Hoffnung“ ge-
stellt hat. Dieses Jahr ist eine Einladung 
an uns alle, die Bedeutung von Gnade, 
Versöhnung und Erneuerung in unserem 
Glauben neu zu entdecken und die Liebe 

Go�es lebendig zu erfahren. Die Fülle 
der Vergebung Go�es kennt keine Gren-
zen und offenbart uns seine Barmherzig-
keit.  

Gerade in diesen Zeiten 
erleben viele Menschen 
Unsicherheit und Angst. 
Die Krisen unserer Zeit – 
ob soziale Ungleichheiten, 
Konflikte oder die Bedro-
hungen durch den Klima-
wandel – lassen uns 
manchmal ratlos zurück. 
Es braucht daher Men-
schen, die anderen beiste-
hen, die Zeugnis von ihrer 
Hoffnung geben und die 
diese Hoffnung in die Welt 
tragen. Die Hoffnung, die 
uns Christus schenkt, ist 

fest verankert in Go�es Zusage an die 
Menschheit. Wir dürfen als Chris�nnen 
und Christen darauf vertrauen, dass Go� 
in Jesus Christus Mensch wird und dass 
er unsere Freude, aber auch unser Leid 
teilt. Er ist uns nahe in jedem Augenblick. 
Dieses Geschenk der Liebe und Nähe 

Bischof Peter Kohlgraf

Eine gesegnete Adventszeit und ein 
friedvolles Weihnachtsfest
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Go�es feiern wir an Weihnachten, das 
uns auch zur Quelle der Hoffnung wer-
den kann. 

Papst Franziskus schreibt in der neuesten 
Enzyklika „Dilexit nos – Über die mensch-
liche und gö�liche Liebe des Herzens 
Jesu Chris�“, dass es das Herz Chris� ist, 
aus dem seine Liebe zu uns Menschen 
hervorströmt, und dieses gleichzei�g der 
lebendige Kern der Verkündigung ist. 
Hier befindet sich der Ursprung unseres 
Glaubens, der christliche Überzeugun-
gen lebendig hält. Papst Franziskus betet 
zu Jesus, dem Herrn, „dass aus seinem 
heiligsten Herzen für uns alle Ströme le-
bendigen Wassers fließen, um die Wun-
den zu heilen, die wir selbst uns zufügen, 
um unsere Fähigkeit zur Liebe und zum 
Dienen zu stärken, um uns anzutreiben, 
zu lernen, gemeinsam auf eine gerechte, 
solidarische und geschwisterliche Welt 
hinzuarbeiten.“ (Nr. 220). 

Mit Blick auf das kommende Heilige Jahr 
und die Verkündigung der frohen Bot-
scha� von Weihnachten ist es wich�g, 
dass wir auch über unsere Rolle als „Pil-
ger der Hoffnung“ in der heu�gen Welt 
nachdenken und uns Gedanken machen, 
wie wir das Geschenk der Liebe und 
Nähe Go�es als Quelle der Hoffnung be-
zeugen können. Dies ist ein Au�rag, der 
an alle Chris�nnen und Christen ergeht. 
Wir ermu�gen alle Menschen im Bistum 
Mainz dazu, von Go� in der Vielfalt der 
Glaubenserfahrungen zu sprechen. Dazu 
gehört es, in der Vielfalt der Verkündi-
gungs- und Predig�ormen und im Rah-

men der von der Kirche vorgegebenen 
Möglichkeiten alle pastoralen Berufs-
gruppen zu berücksich�gen, die Sicht- 
und Hörbarkeit von Frauen zu erhöhen 
und unterschiedlichen Lebenskonzepten 
und -erfahrungen gerecht zu werden. 
Darin liegt eine Bereicherung, die unser 
Miteinander im Glauben stärkt.

Liebe Schwestern und Brüder, die Ad-
ventszeit und das kommende Weih-
nachtsfest sind eine Gelegenheit, uns 
selbst als Pilger der Hoffnung zu betrach-
ten. Diese Hoffnung dürfen wir in all un-
seren Diensten und in der Begegnung 
mit anderen weitergeben. Mögen wir in 
dieser Vorbereitung auf Weihnachten 
spüren, dass Go� uns führt und uns in 
seiner Nähe geborgen sein lässt.  Lassen 
wir uns vom Kind in der Krippe berühren, 
das uns zeigt, dass Go�es Liebe für uns 
da ist – und tragen wir diese Liebe in die 
Welt hinaus. 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete 
Adventszeit, ein friedvolles Weihnachts-
fest und die Freude, in Ihrem Leben und 
Handlungen die Gegenwart Go�es zu er-
fahren. Möge das Heilige Jahr 2025 eine 
Zeit der Erneuerung und des Au�ruchs 
in unserem Glauben sein.

Ihr Peter Kohlgraf, Bischof von Mainz



Liebe Gemeinde und Freunde 
unserer Kita!
Schon wieder ist ein Jahr fast vorüber 
und wir feiern schon bald das Weih-
nachtsfest. Wie schön, dass es zu diesem 
Anlass eine „Extraausgabe“ des „mitein-
anders“ gibt und wir von der Kita wieder 
dabei sein können.

Bei uns ist in all den Monaten viel ge-
schehen. Da war der Abschied unserer 
lieben Linda Kilian, die es der Liebe we-
gen nach Köln gezogen hat. Mit ihrer 
fröhlichen und liebevollen Art war sie zu 
jeder Zeit für alle da und wird nun von 
Kindern, Eltern und Kollegen gleicherma-
ßen vermisst. Unsere liebe Caro ha�e 
den Mut, die nun frei gewordene Posi�-
on der stellvertretenden Leitung zu über-
nehmen. Wir danken ihr von Herzen da-
für und wünschen ihr viel Kra� und Freu-
de für diese Aufgabe.

Auch unser Trägerwechsel von der Pfar-
rei St. Franziskus zum Caritas Verband ist 
weiter fortgeschri�en. So ein Träger-
wechsel ist mit vielen Veränderungen 
verbunden. Dabei haben wir, vor allem 
aber Heiko Fleck (Kita Leitung), immer 
auch die Bedürfnisse unserer Kinder und 
Elternscha� im Blick. Wie so o� müssen 
wir nun zur Kenntnis nehmen, dass wirt-
scha�liche Interessen über den der Kin-
der, Familien und Erzieher:innen stehen. 
Hier sind wir, vor allem wir Erzieher:in-
nen, aber auch die Familien und auch Sie 

gefordert. Wir Erzieher:innen müssen 
liebgewonnenes loslassen, nach vorne 
schauen, immer in der Hoffnung, gute 
neue Wege für unsere Arbeit mit den 
Kindern zu finden. Die Familien werden 
immer mehr gefordert, sich zu vernet-
zen, sich gegensei�g zu helfen und als 
Gemeinscha� zusammenzustehen. 
Schließlich sind wir als Gesellscha� alle 
gefordert, für bessere Rahmenbedingun-
gen in den Kitas zu kämpfen. Sie bemer-
ken schon, dies ist ein Thema, welches 
hoch emo�onal beladen ist und uns als 
Team schon Jahre begleitet.

Natürlich haben wir auch in den vergan-
genen Monaten viele gemeinsame Feste 
gefeiert. Schöne Momente, die uns die 
Gemeinscha� und Verbundenheit mit 
unserer Kita spüren lassen und die Freu-
de unserer Kinder lässt uns Lu� holen 
und Kra� schöpfen. Weihnachten ist das 
Fest der Liebe. Mögen wir alle nie ver-
gessen, dass Liebe und die Hoffnung, 
dass alles gut wird, das Wich�gste im Le-
ben sind. Hier bei uns und überall auf un-
serer Krisen erschü�erten Erde.

Mit Fotos aus dieser bewegten Zeit ver-
abschieden wir uns von Ihnen. Wir wün-
schen Ihnen ein gesegnetes und friedli-
ches Weihnachtsfest mit vielen liebevol-
len Momenten und Begegnungen.

Für die Kita St. Nikolaus
Brigi�e Möckel
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KINDERTAGESSTÄTTE ST. NIKOLAUS

Neues aus der Kita



miteinander | 11



12 | miteinander

KINDERTAGESSTÄTTE ST. NIKOLAUS

Liebe Gemeinde, liebe Eltern und Freun-
de der Kita St. Nikolaus!
Die Tage werden kürzer und das Jahr 
neigt sich langsam dem Ende zu – ein 
passender Moment für Veränderung. 
Zum Jahreswechsel schließt sich das Ka-
pitel unserer Katholischen Kita St. Niko-
laus unter dem Träger St. Franziskus und 
es beginnt ein neues: Ab dem 1. Januar 
2025 wird die Kita zur Caritas gehören. 
Mit dieser Umstellung eröffnen sich 
neue Perspek�ven und Chancen. Unser 
Team ist gespannt auf diesen neuen Weg 
und wird auch weiterhin die Bedürfnisse 
der Kinder und Eltern in den Mi�elpunkt 
stellen. Wir hoffen und wünschen uns 
sehr, dass unser neuer Träger unsere 
Werte teilt und mit uns gemeinsam in 
die Zukun� blickt.

Was gibt es Neues in der Kita?
Die Eingewöhnung unserer neuen Kinder 
läu� auf Hochtouren und unsere Räum-
lichkeiten haben ein frisches Aussehen 
bekommen: Der Flurbereich wurde kürz-

lich neu gestrichen und mit einer neuen 
Garderobe ausgesta�et. Ein besonderer 
Dank geht hier an den Verwaltungsrat 
der Kita St. Nikolaus, an die Schreinerei 
Rieth sowie an Herrn Beck, der die Um-
bauarbeiten hervorragend betreut hat. 
Auch Herrn Sustelo möchte ich an dieser 
Stelle herzlich danken.

Ein neues Miteinander 
mit der Gemeinde
Im November startet ein besonderes 
Projekt zur Stärkung der Verbindung zwi-
schen den Genera�onen: Erstmals wer-
den die Kinder der Kita gemeinsam mit 
den Senioren der Gemeinde an einer Yo-
gastunde teilnehmen. Wir freuen uns 
darauf, diese Begegnungen hoffentlich 
regelmäßig zu gestalten und die Kita 
noch stärker ins Gemeindeleben einzu-
binden. So möchten wir Brücken schla-
gen und eine enge Verbindung zu unse-
ren älteren Gemeindemitgliedern 
au�auen.

Liebe Gemeinde,
liebe Eltern,

liebe Kolleginnen 
und Kollegen
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Selbstverständlich bleibt auch unter dem 
neuen Träger unsere enge Verbunden-
heit mit dem Stad�eil Bieber und der Ge-
meinde St. Nikolaus bestehen. Wir wer-
den weiterhin ak�v in den Gremien der 
Gemeinde vertreten sein und das Ge-
meindeleben mitgestalten.

Dank an das Kita-Team
Zum Abschluss möchte ich dem gesam-
ten Kita-Team von Herzen danken. Jeden 
Tag stellen sich die Erzieherinnen und Er-
zieher neuen Herausforderungen und 
begegnen Kindern und Eltern mit offe-
nem Ohr und vollem Engagement. Die 
pädagogische Arbeit heute ist mehr 
denn je geprägt von Einfühlungsvermö-
gen und dem Vermögen, auf die vielfäl-
�gen Bedürfnisse der Familien einzuge-
hen. Häufig sind wir die erste Anlaufstel-
le für Eltern, die Rat und Unterstützung 
suchen. Herzlichen Dank für eure wert-
volle Arbeit, euer Engagement und eure 
Empathie. Ohne euch wäre die Kita nicht 
das, was sie heute ist.

Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen al-
len eine besinnliche und friedvolle Vor-
weihnachtszeit. Mögen Sie in dieser Zeit 
der Einkehr Ruhe und Freude finden.

Mit dankbaren Grüßen,
Heiko Fleck

Leitung Katholische Kita St. Nikolaus

Informa�onen und Kontakt

Heiko Fleck (Leitung)
Pfarrgasse 7
63073 Offenbach - Bieber
� 069 / 89 32 15
� kita@pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de
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STERNSINGERAKTION 2025

Bei der Sternsingerak�on 2025 geht es 
um ein Thema, das alle Kinder auf der 
Welt etwas angeht: die Kinderrechte.

Anfang des Jahres werden wieder die 
Sternsinger unterwegs sein und für be-
nachteiligte Kinder Spenden sammeln. 
Damit wir den Segen Go�es von Haus zu 
Haus bringen können, brauchen wir viel 
Unterstützung! Wenn Du mitmachen 
willst, dann melde Dich.

Wir freuen uns auf Dich!

Gemeinde Hl. Dreifal�gkeit: 
Kontaktstelle – Zentrales Pfarrbüro
St. Franziskus
� 069 / 83 17 12
� pfarrei.offenbach@bistum-mainz.de

Gemeinde St. Nikolaus:
Kontaktstelle vor Ort
� 069 / 89 14 71
� st.nikolaus@
 pfarreien-bieberer-berg.de
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Gerne können Sie Ihre Spende überwei-
sen: S�chwort „Sternsinger“ 

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde
St. Franziskus Offenbach (KdöR)
IBAN DE 61 5055 0020 0000 2343 70
Städ�sche Sparkasse Offenbach a. M.

Viele weitere Informa�onen finden Sie
auf der Homepage der Sternsinger.

Vortreffen für alle
Sa. 23.11.2024 | 10:30 Uhr
Informa�onen im Pfarrheim St. Nikolaus

Termine in Hl. Dreifaltigkeit
Sa. 04.01.2025 | 10:00–17:00 Uhr
Sternsingerak�on mit Mi�agessen im 
Pfarrzentrum
So. 05.01.2025 | 10:00–17:00 Uhr
Sternsingerak�on mit Dankgo�esdienst 
in Hl. Dreifal�gkeit mit Mi�agessen im 
Pfarrzentrum

Termine in St. Nikolaus
Do. 02.01.2025 | 10:30 Uhr
Gewänderanprobe und Lieder üben im 
Pfarrheim
Fr. 03.01.2025 | 10:00–17:00 Uhr
Sternsingerak�on mit Mi�agessen im 
Pfarrheim
Sa. 04.01.2025 | 10:00–17:00 Uhr
Sternsingerak�on mit Mi�agessen im 
Pfarrheim
Mo. 06.01.2025 | 18:00 Uhr
Dankgo�esdienst in St. Nikolaus
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KATHOLISCHE JUGEND BIEBER

S o wie jedes Jahr haben wir im Sep-
tember unsere Jugendhauptver-
sammlung abgehalten und ein neu-

es Leitungsteam aufgestellt. Auf unse-
rem Gruppenfoto könnt ihr sowohl alte 
als auch neue Gesichter erkennen.

Aylin Mohr, unsere Jugendsprecherin, 
und auch Malena Nungeß, unsere Kas-
siererin, sind jetzt das zweite Jahr in 
ihrem Amt. Adrian Grün, Leo Enders und 
Alicia Nungeß sind auch schon im letzten 
Jahr als Organisa�onsleiter tä�g gewe-
sen. Sie werden dieses Jahr von unseren 

Neuzugängen Luis Mohr und Anton Geb-
hard unterstützt. Außerdem feiert Luca 
Wüstholz sein Comeback im Orga-Team.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
und starten mo�viert in das neue Jahr im 
KJB-Kalender!!!

Alicia Nungeß

Von links nach rechts: 
Malena Nungeß, Luis Mohr, Alicia Nungeß, 

Luca Wüstholz, Aylin Mohr, Leo Enders, 
Adrian Grün, Anton Gebhard

Unser aktuelles Leitungsteam
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KJB-Stand auf dem 
Bieberer Nikolausmarkt
Auch dieses Jahr findet ihr uns am 
30.11.2024 auf dem Bieberer Nikolaus-
markt. Es gibt Glühwein, heißen Äppler 
und für unsere kleinen Gäste kostenlos 
heißen O-Sa�. Um Müll zu vermeiden, 
bringt gerne eine eigene Tasse mit und 
zum Dank bekommt ihr euer Getränk 
güns�ger! Die Tasse leider zu Hause ver-
gessen? Kein Problem! Bei uns könnt ihr 
zum ersten Mal eine KJB-Weihnachtstas-
sen erwerben!

Adventsbasteln
Am 08.12.2024 findet von 13:00–15:30 
Uhr das Adventsbasteln für Kinder von 
acht bis zwölf Jahren sta�. Gemeinsam 
werden wir einen gemütlichen Nach-
mi�ag verbringen und zusammen ma-
len, basteln und Plätzchen essen.

Informa�onen zum Advent
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KATHOLISCHE JUGEND BIEBER

Jugendfastnacht
Die Vorbereitungen zu unseren Fast-
nachtssitzungen sind bereits in vollem 
Gange. Es wird schon fleißig getanzt, ge-
sungen, gemalt und Texte auswendig ge-
lernt. Seit dem 11.11.2024 könnt ihr Kar-
ten für unsere Jugendfastnachtssitzun-
gen am 14. und 15.02.2025 vorbestellen. 

Frühstückssitzung
Außerdem feiert die Frühstückssitzung 
am 01.03.2025 ihr Comeback. Auch hier-
für könnt ihr seit dem 11.11.2024 Karten 
bestellen. Doch was ist die Frühstückssit-
zung? Die Frühstückssitzung findet am 
Morgen vor dem Fastnachtsumzug in 
Bieber sta�. Ihr kommt tradi�onell im 
Pyjama zu uns ins Pfarrheim St. Nikolaus 
und könnt dann zu Kaffee, Kreppel und 
Sekt sowohl alte als auch neue Num-
mern der Bieberer Fastnacht aus den 
Reihen der KJB und IGBiF sehen.

Kinderfastnacht
Auch für unsere kleinen Narren und När-
rinnen gibt es dieses Jahr wieder unsere 
Kinderfastnacht am 02.03.2025 mit tol-
lem Programm für jede Altersgruppe.

Jugend- und Kinderfastnacht 2025
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Gruppenstunden sind für jede und je-
den was! 
Du hast Lust, neue Kinder und Jugendli-
che in Deinem Alter zu treffen? Oder 
willst mit Deinen Freunden eine coole 
Stunde mit der KJB verbringen? Dann 
sind unsere Gruppenstunden genau das 
Rich�ge für Dich! 

Was kannst du dir darunter vorstellen? 
Die Gruppenstunde findet für jeden Jahr-
gang einmal wöchentlich sta�. Die Zeit 
wird genutzt, um lus�ge Spiele zu spie-
len, Musik zu hören, sich auszutauschen 
und vieles mehr. 

Sommerfreizeiten
Im Sommer wollen wir wie immer auf 
Freizeit fahren. Wir haben intern lange 
Gespräche geführt und möchten dieses 
Jahr neue Termine testen. Die Kinderfrei-
zeit fährt in der dri�en und vierten Feri-
enwoche 10 Tage nach Österreich und 
die Große Freizeit in der fün�en und 
sechsten Ferienwoche 9 Tage ins Warme. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldun-
gen und auch auf Feedback! Weitere In-
forma�onen zu den genauen Reisezielen 
und der Anmeldung werden folgen.

� www.katholischejugendbieber.de

Informa�onen der
Gruppenstunden

Sommerfreizeiten 2025
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D och warum setzt man sich viele 
Stunden, manchmal Tage oder gar 
Wochen in den nassen, dunklen 

Wald oder auf zugige Flur und Feld? Ja-
gen ist mehr als nur das reine Erlegen 
und Verwerten von Wild. Jagen bedeutet 
Verwantwortung. Verantwortung vor 
dem Wild, der Natur und den Menschen. 
Denn was wir tun, tun wir nicht nur für 
uns. Jäger sind vor allem ehrenamtliche 
Naturschützer und Wächter. Wir bewa-
chen den Wald, regulieren den Bestand 
und sorgen für ein Gleichgewicht in un-
seren Kulturlandscha�en. Denn: Einen 
sich selbst regulierenden Bestand finden 
wir in Deutschland kaum noch, ebenso 
wie rich�ge Wildnis. Es benö�gt das Ein-
greifen des Menschen, um krankes Wild 
zu erlösen, Kulturlandscha�en sowie Fel-
der zu schützen und um Wildkrankheiten 
einzudämmen. 

Aber auch das Erlegen an sich und damit 
verbunden den Respekt vor dem Stück 
zu haben, spielt eine große Rolle. Durch 
bewussten Umgang und Konsum von 
Wildfleisch kann man auch hier einen 

ökologischen Einfluss haben, da man da-
durch den sons�gen Fleischkonsum ver-
ringern kann. 

Jagen. Also die Kombina�on aus Natur-
verbundenheit, Respekt und Verantwor-
tung für das Ökosystem und einfach ei-
ner �efen Liebe für die Natur und unsere 
Schöpfung. Das ist es, was einen Jäger 
ausmacht und was es wert ist, von Gene-
ra�on  zu Genera�on weitergegeben zu 
werden. Denn Jäger sind nicht die kalt-
blü�gen Mörder, als die sie so o� darge-
stellt werden. Ohne uns Waidmänner 
und -frauen gäbe es viele Wildarten heu-
te nicht mehr, die Erträge der Bauern 
würden deutlich geringer ausfallen und 
unsere Wälder wären deutlich kahler. 
Auch deswegen muss es einen konstan-
ten Dialog geben, damit unsere Arbeit 
wertgeschätzt wird und wir nicht verur-
teilt werden, denn wir leisten einen 
wich�gen Beitrag im Naturschutz und 
und wünschen uns Verständnis, auch 
von Nichtjägern.

Luca Wüstholz

„Waidmannsheil“, so begrüßt man sich unter 
Jägern und Jägerinnen, wünscht sich Glück, 
Erfolg und vor allem, dass alles gla� läu�.
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INFORMATIONEN

Internet-Links

Go�esdienstübertragungen
www.bistummainz.de/go�esdienste

Anregungen und Impulse für Gebete
www.bistummainz.de/liturgie

Abendgebet live aus Taizé
www.taize.fr/de
www.facebook.com/taize

Deutsche Bischofskonferenz
www.dbk.de

Bistum Mainz
www.bistummainz.de

Pfarrei St. Franziskus Offenbach
www.st-franziskus-offenbach.de

Gemeinden am Bieberer Berg
www.st-nikolaus-bieber.de

Ev. Gemeinde Bieber
www.evangelisch-in-bieber.de

Ev. Lukas- und Ma�häusgemeinde
www.lukas-und-ma�häusgemeinde-
offenbach.de

Markus-Gemeinde
www.markus-gemeinde-of.ekhn.de



GOTTESDIENSTE

miteinander | 23

St. Nikolaus

Samstags
18:00 Uhr Vorabendmesse
(Wortgo�esfeier am 2. Samstag des 
Monats)

Sonntags
10:30 Uhr Kinderwortgo�esdienst im 
Pfarrheim am 3. Sonntag im Monat 

Montags
10:00 Uhr Wortgo�esfeier am 
1. Montag  des Monats.

Dienstags
18:00 Uhr Rosenkranzgebet

Mi�wochs
18:00 Uhr Hl. Messe

St. Hildegard

Mi�wochs
08:00 Uhr Hl. Messe

Freitags
17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntags
09:00 Uhr Hl. Messe

Hl. Dreifal�gkeit

Sonntags
10:30 Uhr Hl. Messe 
(Wortgo�esfeier am 3. Sonntag 
des Monats)

Go�esdienste

h�p://www.st-franziskus-offenbach.de

Legende

F Franziskus
D Dreifal�gkeit
H Hildegard

K Ke�elerkapelle
N Nikolaus
O Ökumene
G Gemeinden am Bieberer Berg
I Allgemeine Informa�on
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KASUALIEN

Taufgespräch

G Nach Vereinbarung
Eltern, die ihr Kind in der nächsten Zeit 
taufen lassen wollen, können gerne in 
den Pfarrbüros anrufen und einen Ge-
sprächstermin mit den Geistlichen ver-
einbaren.

Ehejubiläen

Herzliche Glück- und Segenswünsche al-
len Jubelpaaren, die in den nächsten Wo-
chen ihre Goldene oder Diamantene 
Hochzeit feiern können. Go�es Segen für 
die kommende Zeit.

Krankenbesuche

Wenn Gemeindemitglieder krank oder 
be�lägerig sind, besucht unser Pfarrvikar 
Felix Edomobi Sie gerne zu Hause. Wenn 
Sie es wünschen, bringt er Ihnen die 
Krankenkommunion. Sollten Sie für sich 
selbst oder für Ihre kranken Angehörigen 
die Spendung der Krankensalbung wün-
schen, ist Pfarrvikar Edomobi auch für 
Sie da. Bi�e vereinbaren Sie über das 
Pfarrbüro in St. Nikolaus oder direkt bei 
Pfarrvikar Felix Edomobi einen Termin.

Pfarrvikar Felix Edomobi: 
0152 / 07 50 94 85
Pfarrbüro St. Nikolaus:  
069 / 89 14 71



KOLLEKTEN
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Sterbefälle

O Herr, gib ihnen und allen Verstorbenen 
die ewige Ruhe.

Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie ruhen in Frieden. Amen.

Kollekten

G Besondere Kollekten
• 24.12.2024, Adveniat

25.12.2024  
• 01.01.2025 Maximilian-Kolbe-Werk
• 06.01.2025 Sternsingerak�on
• 12.01.2025 Afrika-Tag
• 18.01.2025, Gebetswoche für die

25.01.2025 Einheit der Christen 
• 09.02.2025 Aufgaben der Caritas
• 06.04.2025 Misereor
• 13.04.2025 Kollekte für das 

  Heilige Land
• 27.04.2025 Diasporaopfer

Herzlichen Dank für Ihre großzügigen Spenden 
in der letzten Zeit, sei es für unsere Kirchenge-

meinden oder die aktuellen Ak�onen.
„Vergelt's Go�“.
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CARITAS | REGELMÄSSIGE TERMINE

Missionskreis

NH In der Regel am dri�en Wochen-
ende des Monats verkau� der Missions-
kreis nach den Go�esdiensten Produkte 
aus dem fairen Handel sowie frische, 
hausgemachte Marmeladen. Der Erlös 
kommt dem Südsudan-Projekt des Missi-
onskreises zugute.

Termine:
• 14.12.2024
• 18.01.2025
• 15.02.2025
• 15.03.2025

Seniorinnen und Senioren

N Gymnas�kgruppe 60+ | Wir treffen 
uns dienstags um 10:00 Uhr im Pfarr-
heim St. Nikolaus.

N Seniorinnen- und Senioren-Yoga – 
Yoga auf dem Stuhl | Wir treffen uns wö-
chentlich donnerstags um 14:30 Uhr im 
Pfarrheim St. Nikolaus. Wir freuen uns 
über neue Teilnehmer:innen.

D Gymnas�kgruppe | Immer montags 
findet im Pfarrzentrum Dreifal�gkeit die 
Seniorinnen- und Seniorengymnas�k 
sta� und zwar von 10:00 bis 11:00 Uhr.

Kirchenchor St. Nikolaus

G Probe: Diese findet dienstags um 
18:00 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus 
sta�.

Nähere Auskün�e erteilt die Vorsitzende 
Frau Renate Dietz. 
� 069 / 89 17 42

N Hol- und Bringservice für den
Sonntagsgo�esdienst | Für alle Gemein-
demitglieder aus St. Nikolaus, die nicht 
selbstständig zur Kirche Hl. Dreifal�gkeit 
fahren können, bieten wir einen Fahr-
dienst für den Sonntagsgo�esdienst an. 
Bi�e melden Sie sich im Pfarrbüro St. Ni-
kolaus telefonisch oder per E-Mail an. Sie 
werden dann um circa 10:10 Uhr abge-
holt und nach dem Go�esdienst wieder 
nachhause gefahren.
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Kinder

N Kinderwortgo�esdienste
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus

Die Kinderwortgo�esdienste finden (au-
ßer in den Ferien) am dri�en Sonntag im 
Monat, unter Vorbehalt, sta�.

Termine (jeweils um 10:30 Uhr):
• 15.12.2024
• 19.01.2025
• 16.02.2025
• 16.03.2025



28 | miteinander

ERSTE WOCHE IM ADVENT

Plätzchenbackak�on für 
den Nikolausmarkt

G 29.11.2024 | 16:00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Hl. Dreifal�gkeit

Die Messdiener und Erstkommunionkin-
der der Gemeinden am Bieberer Berg so-
wie alle weiteren interessierten Kinder 
backen Plätzchen für den Verkauf auf 
dem Bieberer Nikolausmarkt, der am 
Samstag, den 30.11.2024, von 14:00-
21:00 Uhr, auf dem Ostendplatz in Bieber 
sta�indet.

Kleiner Adventsmarkt

N 30.11.2024 | 14:00–15:30 Uhr

Ort: Pfarrhof St. Nikolaus, Rathaus-
gasse 39, 63073 Offenbach-Bieber

Es ist schon zur guten Gewohnheit ge-
worden, dass am Samstag vor dem 1. 
Advent im Pfarrhof ein kleiner Advents-
markt sta�indet, an dem Sie frisch ge-
bundene  Advents- und Türkränze,  
Weihnachtskarten, selbstgebackene 
Plätzchen und Kuchen sowie Marmela-
den  erstehen können. Um besser vor-
bereiten und individuelle Wünsche er-
füllen  zu können,  bi�en wir Sie, falls 
möglich, Ihre Kranzbestellung  bei  Ma-
ria Oppel aufzugeben.

� 069 / 98 95 27 84
� maria.oppel@googlemail.com

Der Erlös geht an das Misereorprojekt  
„Schulen für eine bessere Zukun�“  im 
Südsudan. KJB-Stand auf dem 

Bieberer Nikolausmarkt

N 30.11.2024 | 14:00–21:00 Uhr
Ort: Ostendplatz, Offenbach-Bieber

Die KJB bietet Glühwein, heißen Äppler 
und für die kleinen Gäste kostenlos hei-
ßen O-Sa� an.
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Au�akt-Go�esdienst
„Lichtblicke im Advent“

G 01.12.2024 | 10:30 Uhr
Ort: Kirche Hl. Dreifal�gkeit

In diesem Jahr 2024 steht die ganze Ad-
ventszeit in den Gemeinden am Biebe-
rer Berg unter dem gemeinsamen 
Mo�o „Lichtblicke im Advent“. In die-
sem Au�akt-Go�esdienst wird es um 
Wurzeln und Hoffnung gehen.

Konzert: Findiger Go�

O 30.11.2024 | 19:30 Uhr
Ort: Ev. Kirche, Aschaffenburger Str. 54, 
63073 Offenbach-Bieber

Neue Geistliche Lieder zum Zuhören und 
Mitsingen. inTAKT – Ökumenischer Ver-
ein zur Förderung des Neuen Geistlichen 
Liedes.
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ZWEITE WOCHE IM ADVENT

Morgenandacht
im Advent

N 02.12.2024 | 07:00 Uhr
Ort: Kirche St. Nikolaus

Nach der Andacht im Altarraum der Kir-
che St. Nikolaus findet ein gemeinsames 
Frühstück im Pfarrheim sta�. Bi�e Ge-
deck, Kaffee und Frühstück mitbringen. 
Brötchen werden gestellt.

Familiengo�esdienst & 
Patronatsfest Hl. Nikolaus

N 07.12.2024 | 18:00 Uhr
Ort: Kirche St. Nikolaus

Die musikalische Gestaltung / Begleitung 
übernimmt Regionalkantor Tobias Land-
siedel.

Im Anschluss verkaufen die Messdiener:
innen frisch gebackene Waffeln.
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Adventsbasteln der KJB

N 08.12.2024 | 13:00–15:30 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus

Basteln im Advent mit Plätzchen und Ka-
kao. Für Kinder im Alter von acht bis vier-
zehn Jahren.

Konzert Kinder- und 
Jugend Chor „Listen Up!“

G 08.12.2024 | 16:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Hl. Dreifal�gkeit

Adventliche und weihnachtliche Lieder 
zum Zuhören und Mitsingen. Leitung To-
bias Landsiedel. Piano Dirk Menger. Ein-
tri� frei – um Spenden wird gebeten.



32 | miteinander

DRITTE WOCHE IM ADVENT

Morgenandacht
im Advent

N 09.12.2024 | 07:00 Uhr
Ort: Kirche St. Nikolaus

Nach der Andacht im Altarraum der Kir-
che St. Nikolaus findet ein gemeinsames 
Frühstück im Pfarrheim sta�. Bi�e Ge-
deck, Kaffee und Frühstück mitbringen. 
Brötchen werden gestellt.

Adventsnachmi�ag

G 10.12.2024 | 15:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus

Alle Seniorinnen und Senioren der Ge-
meinden am Bieberer Berg treffen sich 
zu Kaffee und Kuchen. Die Kita St. Niko-
laus kommt mit Kindern zu Besuch.
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Go�esdienst „Gaudete“
am 3. Advent

D 15.12.2024 | 10:30 Uhr
Ort: Kirche Hl. Dreifal�gkeit

„Gaudete“ heißt der dri�e Adventssonn-
tag, also: „Freut euch!“ Darum wird es 
im Wortgo�esdienst, den Andreas 
Hoffmann hält, gehen. Musikalische Ge-
staltung: Chor Akzente.

Kinderwortgo�esdienst
„Licht der Hoffnung“

N 15.12.2024 | 10:30 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus
Der adventliche „Kiwogodi“ startet im 
Pfarrheim St. Nikolaus. Anschließend: 
Treffen mit Sa�, Kaffee und Gebäck
in der Kita St. Nikolaus.
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VIERTE WOCHE IM ADVENT

Morgenandacht
im Advent

N 16.12.2024 | 07:00 Uhr
Ort: Kirche St. Nikolaus

Nach der Andacht im Altarraum der Kir-
che St. Nikolaus findet ein gemeinsames 
Frühstück im Pfarrheim sta�. Bi�e Ge-
deck, Kaffee und Frühstück mitbringen. 
Brötchen werden gestellt.

Musik am Feuer

G 22.12.2024 | 17:00 Uhr
Ort: Pfarrhof St. Nikolaus. Bei Regen in 
der Kirche St. Nikolaus.

Advents- und Weihnachtslieder zum Zu-
hören und Mitsingen für Klein und Groß.
Veranstaltet wird die „Hofweihnacht“ 
von den Gemeinden am Bieberer Berg. 
Der Musikverein Eintracht Offenbach be-
gleitet die Veranstaltung musikalisch. Die 
Katholische Jugend Bieber sorgt für Leib 
& Wohl.
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ADVENT � HEILIGABEND

Morgenandacht
im Advent
N 23.12.2024 | 07:00 Uhr
Ort: Kirche St. Nikolaus

Nach der Andacht im Altarraum der Kir-
che St. Nikolaus findet ein gemeinsames 
Frühstück im Pfarrheim sta�. Bi�e Ge-
deck, Kaffee und Frühstück mitbringen. 
Brötchen werden gestellt.

Kinderkrippenfeier

N 24.12.2024 | 10:30 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus

Ein weihnachtliches Mitmachangebot 
für die Kleinsten, um die Zeit bis zur Be-
scherung besinnlich zu überbrücken.

Familienchristme�e

D 24.12.2024 | 15:00 Uhr
Ort: Kirche Hl. Dreifal�gkeit

Herzliche Einladung zur Familienchrist-
me�e mit Kinderkrippenspiel.



HEILIGABEND � WEIHNACHTEN
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Familienchristme�e

N 24.12.2024 | 17:00 Uhr
Ort: Kirche St. Nikolaus

Herzliche Einladung zur Familienchrist-
me�e mit Kinderkrippenspiel.

Medita�ve Christnacht

D 24.12.2024 | 22:30 Uhr
Ort: Kirche Hl. Dreifal�gkeit

Wir feiern die Heilige Nacht mit medita-
�ven Texten und Gebeten, besinnlicher 
Musik und der Weihnachtserzählung bei 
Kerzenschein. Gestaltung: Sven Herget, 
Musik: Regionalkantor Tobias Landsie-
del, ergänzt um Flötenklänge von Johan-
na Niedenthal. In der „Medita�ven 
Christnacht“ wird die Heilige Kommuni-
on gespendet.

Von Krippe zu Krippe

G 26.12.2024 | 14:00–17:00 Uhr
Ort: Kirche Hl. Dreifal�gkeit und Kirche 
St. Nikolaus

Wir öffnen unsere Kirchen zum Krippen-
wandern in Offenbach. In St. Nikolaus er-
wartet Sie eine besinnlich-s�lle Atmo-
sphäre, in Dreifal�gkeit weihnachtliche 
Klänge und eine nur mit Kerzen erhellte 
Kirche. So können Sie die Krippenland-
scha� anders und intensiver auf sich wir-
ken lassen.



38 | miteinander

HEILIGABEND

D as Datum von Weihnachten ist für 
uns zu einer Selbstverständlichkeit 
geworden. Es steht fest in den Ka-

lendern. Zugleich markiert es den Beginn 
der modernen Zeitrechnung. Der Mönch 
Dionysius Exiguus ha�e im 6. Jahrhun-
dert vorgeschlagen, eine einheitliche 
Zeitrechnung einzuführen und sich dabei 
an der Geburt Jesu orien�ert. Damals 
war nicht sicher, wann die Geburt sta�-
gefunden ha�e. Vermutlich fünf bis sie-
ben Jahre früher, als wir heute unsere 
Jahre berechnen. Die Bibelwissenscha� 
sagt auch, dass das Fest eigentlich im 
Sommer sta�gefunden ha�e und in den 
Winter verlegt wurde, um es den Germa-
nen, die in dieser Zeit das Julfest feier-
ten, zu erleichtern, zum Christentum zu 
konver�eren.

Trotz der nüchternen Fakten und der be-
rechnenden Verlegung des Geburtsfes-
tes hat diese Nacht vom 24. auf den 25. 
Dezember etwas Besonderes, fast Magi-
sches. „Was Weihnachten so besonders 
macht, ist nicht so sehr das Sichtbare, 
sondern das Unsichtbare – der Geist der 
Weihnacht“, schreibt der Theologe Va-
len�n Kirschgruber. „Es ist eine Mischung 

aus Nächstenliebe, großer Freude, Stau-
nen und Neubeginn.“ Das lässt sich er-
spüren in den unzähligen Weihnachtslie-
dern, Gedichten, Erzählungen und der 
Atmosphäre, die rund um das Weih-
nachtsfest herrscht.

Diese Atmosphäre spiegelt sich zum Bei-
spiel im Lied „S�lle Nacht, heilige Nacht“. 
Es gehört zu den Klassikern für den Heilig 
Abend. Es beschreibt die Situa�on, die 
wir im Lukasevangelium hören: Die 
Nacht ist angebrochen, alles ist ruhig, die 
meisten schlafen, nur die frisch gebacke-
nen Eltern wachen über das Neugebore-
ne. Anders als das Lied suggeriert, steckt 
„unser“ Heilig Abend o� voller Trubel.

Deshalb laden wir zur „Medita�ven 
Christnacht“ in die Kirche Hl. Dreifal�g-
keit ein. Dabei können Sie diese beson-
dere Nacht in ruhiger Atmosphäre auf 
sich wirken lassen und dem „Geist der 
Weihnachten“ nachspüren: Bei medita-
�ven Texten und Gebeten, ruhiger, be-
sinnlicher Musik und der Weihnachtser-
zählung bei Kerzenschein. Die musikali-
sche Gestaltung des Go�esdienstes 
übernimmt Regionalkantor Tobias Land-

Heilig Abend bei Kerzenschein

Medita�ve Christnacht in Hl. Dreifal�gkeit
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siedel, ergänzt um weihnachtliche Flö-
tenklänge von Johanna Niedenthal. In 
der „Medita�ven Christnacht“ wird auch 
die Heilige Kommunion gespendet. Wir 
freuen uns, wenn Sie den Heilig Abend 
auf diese Weise mit uns begehen.

Sven Herget

Quellen:

Rupert Berger: Pastoralliturgisches Handlexikon (Herder: Frei-
burg, 2013), S�chwort Weihnachten, S. 447-449.
Valen�n Kirschgruber: Magisches Weihnachten. Von der �efen 
spirituellen Kra� des heiligen Festes (Kailash: München, 2020).
Sonja Poppe: Licht für die Welt. Vom Sinn der Weihnacht (Evan-
gelische Verlagsanstalt: Leipzig, 2015).
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GOTTESDIENSTE HEILIGABEND � NEUJAHR

23.12.2023 – 4. Advent

24.12.2023 – Heiligabend

26.12.2023 – 2. Weihnachtstag

27.12.2023 – Johannismesse

30.12.2023

31.12.2023 – Silvester

18:00 Uhr Vorabendmesse (Pfarrgruppe)

10:30 Uhr Kinderkrippenfeier
17:00 Uhr Familienchristme�e
22:00 Uhr Christme�e 

10:30 Uhr Hl. Messe (Pfarrgruppe)

18:00 Uhr Hl. Messe

18:00 Uhr Vorabendmesse

17:00 Uhr Go�esdienst zum Jahresschluss
(Pfarrgruppe)

24.12.2023 – 4. Advent

25.12.2023 – 1. Weihnachtstag

31.12.2023

09:00 Uhr Hl. Messe

09:00 Uhr Hl. Messe

09:00 Uhr Hl. Messe

24.12.2023 – Heiligabend

25.12.2023 – 1. Weihnachtstag

15:00 Uhr Familienchristme�e
22:30 Uhr Medita�ve Christnacht

10:30 Uhr Hl. Messe (Pfarrgruppe)

01.01.2024 – Neujahr | Zur Zeit der Drucklegung wird ein zentraler Go�esdienst 
für die Pfarrei St. Franziskus in der Kirche St. Joseph geplant. Details entnehmen 
Sie bi�e im Dezember der Go�esdienstordnung oder der Homepage.
� www.st-nikolaus-bieber.de

St. Nikolaus

Hl. Dreifal�gkeit

Haus St. Hildegard

24.12.2024 – Heiligabend

26.12.2024 – 2. Weihnachtstag

27.12.2024 – Johannismesse

28.12.2024

31.12.2024 – Silvester

10:30 Uhr Kinderkrippenfeier
17:00 Uhr Familienchristme�e
22:00 Uhr Christme�e 

10:30 Uhr Hl. Messe (Pfarrgruppe)

18:00 Uhr Hl. Messe

18:00 Uhr Vorabendmesse

17:00 Uhr Go�esdienst zum Jahresschluss
(Gemeinden am Bieberer Berg)

25.12.2024 – 1. Weihnachtstag

26.12.2024 – 2. Weihnachtstag

29.12.2024

01.01.2025 – Neujahr

09:00 Uhr Hl. Messe

09:00 Uhr Hl. Messe

09:00 Uhr Hl. Messe

09:00 Uhr Go�esdienst zum Jahresbeginn

24.12.2024 – Heiligabend

25.12.2024 – 1. Weihnachtstag

15:00 Uhr Familienchristme�e
22:30 Uhr Medita�ve Christnacht

10:30 Uhr Hl. Messe 
(Gemeinden am Bieberer Berg)

Details zu weiteren Go�esdiensten und Terminen, entnehmen Sie bi�e der 
Go�esdienstordnung oder der Homepage.

� h�p://www.st-franziskus-offenbach.de

St. Nikolaus

Hl. Dreifal�gkeit

Haus St. Hildegard
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W er sich eine Auszeit vom Trubel 
der Fes�age gönnen möchte, 
für den öffnen die Kirchen in 

Offenbach am zweiten Weihnachtsfeier-
tag ihre Türen – zum Krippenwandern. 
Zahlreiche evangelische und katholische 
Kirchen machen mit und bieten so die 
Möglichkeit, die Weihnachtskrippen ge-
nau zu betrachten. Das lohnt sich, denn 
jede Kirche hat eine ganz individuell ge-
staltete Krippe, die eine eigene Ge-
schichte zu erzählen hat: über die Land-
scha�, die zu sehen ist, oder die Herkun� 
der Figuren. Mal klassisch, mal modern.

Auch die Kirchen St. Nikolaus und Hl. 
Dreifal�gkeit sind beim Krippenwandern 
dabei. Von 14:00 bis 17:00 Uhr sind die 
Kirchen geöffnet. In St. Nikolaus erwartet 
Sie eine besinnlich-s�lle Atmosphäre, in 
Dreifal�gkeit leise weihnachtliche Klänge 
und eine nur mit Kerzen erhellte Kirche. 
So können Sie die Krippenlandscha� 
noch einmal anders und intensiver auf 
sich wirken lassen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Sven Herget

Von Krippe zu Krippe
Krippenwandern am 26.12.2024 | 14:00–17:00 Uhr
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TERMINE JANUAR � FEBRUAR

Sternsinger

G 03.01.2025–06.01.2025
Ort: Gemeinden am Bieberer Berg

� Siehe Seiten 14–15

Hl. Messe mit Blasiussegen

N 01.02.2025 | 18:00 Uhr
Ort: Kirche St. Nikolaus

H 02.02.2025 | 09:00 Uhr
Ort: Kirche St. Hildegard

D 02.02.2025 | 10:30 Uhr
Ort: Kirche Hl. Dreifal�gkeit

Sebas�anstag
mit Dankeschönabend

G 20.01.2025 | 18:00 Uhr
Zum Neujahrsempfang 2025 lade ich 
sehr herzlich ein. Eingeladen sind alle 
Gemeindemitglieder aus Hl. Dreifal�g-
keit und St. Nikolaus, die im laufenden 
Jahr haupt- oder ehrenamtlich in unsere-
ren Gemeinden mitgearbeitet, eine Auf-
gabe oder ein Amt übernommen haben 
und alle Gemeindemitglieder, die sich 
unsereren Gemeinden verbunden füh-
len.

Am Sebas�anstag, den 20.01.2025, fei-
ern wir um 18:00 Uhr eine Hl. Messe in 

St. Nikolaus mit Verehrung der Sebas�-
ansreliquie. Musikalisch wird der Go�es-
dienst durch Tobias Landsiedel, unserem 
Regionalkantor, gestaltet. Im Anschluss 
wollen wir gemeinsam im Pfarrheim von 
St. Nikolaus ein paar schöne Stunden 
verbringen.

Viele Menschen tragen zu einem ak�ven 
und lebendigen Gemeindeleben bei. 
Deshalb ist es mir auch ein großes Anlie-
gen, all diesen fleißigen Helferinnen und 
Helfern für ihre Mühe und Arbeit zu dan-
ken.

Pfarrvikar Felix Edomobi
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Ein Blick
ein Schritt

ehrlich
warmherzig
freundlich

ein Händedruck
ein Wort

verständnisvoll
wohlwollend
interessiert

Zuneigung
Hinwendung
Mit-Menschlichkeit

Ich habe euch
ein Beispiel
gegeben

von Mensch
zu Mensch

Thorsten Seipel, In: Pfarrbriefservice.de

Willkommen
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ANSPRECHPARTNER VON A�Z

St. Nikolaus, St. Hildegard

Erwachsenenbildung
Brigi�e Heberer
� 069 / 89 22 96
� heberer_bieber@hotmail.com
Karina Wieczorek

Arbeitskreis Liturgie
Gisela Glückert
� 069 / 89 24 57

Arbeitskreis Ökologie & Nachhal�gkeit
Michael Rieth
� 069 / 89 50 03
� mrieth1@gmail.com
Bianca Weinert
� 0172 / 6931 129
� bianca.weinert@gmx.de

Arbeitskreis Tau�atechese
Chris�ne Wiljo�-Göbel
� 069 / 89 37 54
� 0178 / 6 51 93 09
� ch.wiljo�-goebel@gmx.de

Katholische Jugend Bieber
Aylin Mohr
� 0157 / 50 06 21 89
� katholischejugendbieber@web.de
� www.katholischejugendbieber.de

Kindertagesstä�e St. Nikolaus
Heiko Fleck (Leitung)
Pfarrgasse 7
63073 Offenbach - Bieber
� 069 / 89 32 15
� kita@pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de

Kinderwortgo�esdienst- /
Familiengo�esdienstkreis
Claudia Träger
� 0152 / 01 68 22 25
� claudiatraeger@gmx.de

Kirchenchor Nikolaus
Renate Dietz
� 069 / 89 17 42

Kommunionhelfer:innen / 
Lektorinnen und Lektoren
Anneliese Heberer
� 069 / 89 31 39
� anneliese7844@web.de

Küsterin
Isabella Koslowski
� 0157 / 72 09 33 14

Messdiener:innen
Chris�an Vogel
� minileitung.pfarreienverbund@
 gmail.com

Missionskreis
Gisela Glückert 
� 069 / 89 24 57
Maria Oppel 
� 069 / 98 95 27 84 

Pfarrheim
Pfarrbüro
� 069 / 89 14 71
� st.nikolaus@pfarreien-bieberer-berg.de
� www.pfarrheim-bieber.de
Für Mietanfragen. Interne Raumbuchun-
gen bi�e übers Pfarrbüro.
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Seniorinnen und Senioren Yogagruppe
Waltraud Ostheimer
� 069 / 89 14 68
� w.ostheimer@gmx.de

Seniorinnen- und Senioren-Gymnas�k 
60+
Marianne Drost
� 069 / 89 22 33
� ma.drost@arcor.de

Dreifal�gkeit

Akzente – Chor 
René-A. Schwab
� 0152 / 54 69 04 40
� rene.schwab@web.de

Forum
Peter Strauß
� 069 / 87 87 67 67

Erwachsenenbildung
Sylvia Strauß
� 069 / 26 94 28 51
� s.strauss@web.de
Hans-Joachim Nowak
� 069 / 85 53 93
� achwie.nowak@t-online.de

Kinder / Jugend / Messdiener:innen
Michelle Köse
� 0173 / 2 91 23 41
� michiiioo31@gmail.com
� jugend.dreifal�gkeit@gmail.com

Kinderwortgo�esdienst
Stefanie Kukula
� 069 / 85 26 92
� skukula@onlinehome.de

Kommunionhelfer:innen /
Lektorinnen und Lektoren
Claudia Domnik
� 069 / 85 09 08 38

Küster
Andreas Wanzek
� 0172 / 6 91 96 60
� a.wanzek56@gmail.com

Pfarrzentrum Dreifal�gkeit
Mietanfragen bi�e per E-Mail an: 
� gemeindezentrum.dreifal�gkeit@
 pfarreien-bieberer-berg.de

Seniorinnen- und Senioren-Mi�ags�sch
Doris Gran
� 069 / 85 71 02
� Doris.Gran@gmx.de
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KONTAKTE DER PFARREIEN

Gemeinden Bieberer Berg

Seelsorge
Pfarrer Andreas Puckel
� 069 / 89 14 71

Pfarrvikar Felix Edomobi
� 0152 / 07 50 94 85
� felix.edomobi@
 pfarreien-bieberer-berg.de

Offene Sprechstunde
D Mi. 16:00–17:00 Uhr

St. Nikolaus

Gemeindekontakt
Winfried Heberer
� 069 / 89 22 96
� heberer_bieber@hotmail.com

Chris�ne Wiljo�-Göbel
� 069 / 89 37 54
� 0178 / 6 51 93 09
� ch.wiljo�-goebel@gmx.de

Pfarrsekretärinnen
Stefanie Löbig, Stefanie Schunk
� 069 / 89 14 71
Fax 069 / 89 99 08 40
� st.nikolaus@
 pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de

Öffnungszeiten
Mo. 10:00–12:00 / 16:00–18:00 Uhr
Di. geschlossen
Mi. geschlossen
Do. 10:00–12:00 / 13:00–15:00 Uhr
Fr. 10:00–12:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
St. Franziskus Offenbach (KdöR)
IBAN DE29 5055 0020 0000 2343 70
Städ�sche Sparkasse Offenbach a. M.

Falls Sie Ihre Gemeinde vor Ort direkt un-
terstützen möchten, dann muss im Ver-
wendungszweck der Name der Gemein-
de und der Zweck Ihrer Zuwendung er-
sichtlich sein.

G Pfarrbüro

Im Zuge der Neugründung der Pfarrei 
St. Franziskus Offenbach wurden Pfarr-
büros zusammengelegt. Aus diesem 
Grund wird das Pfarrbüro von Hl. Drei-
fal�gkeit ab dem 1. Januar 2024 nicht 
mehr als offizielles Pfarrbüro genutzt.

Ihre Anliegen werden im Pfarrbüro von 
St. Nikolaus in Bieber (Rathausgasse 39, 
63073 Offenbach) oder im Zentralen 
Pfarrbüro, das seinen Sitz in St. Josef 
hat (Brüder-Grimm-Str. 5, 63069 Offen-
bach), gerne persönlich entgegenge-
nommen. 
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Hl. Dreifal�gkeit

Gemeindekontakt
Dr. Sven Herget
� 069 / 42 73 17 10
� sven_herget@web.de

Sylvia Strauß
� 069 / 26 94 28 51
� s.strauss@web.de

Persönlicher Kontakt
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei 
St. Franziskus in St. Josef 
Brüder-Grimm-Str. 5 
63069 Offenbach
� 069 / 83 17 12
Fax 069 / 83 37 93

Öffnungszeiten
Mo. 09:00–12:00 Uhr (ab 01.04.2024)

15:00–17:00 Uhr
Di. 09:00–12:00 Uhr (ab 01.04.2024)
Mi. 09:00–12:00 Uhr
Do. 09:00–12:00 Uhr

15:00–17:00 Uhr
Fr. geschlossen

Impressum
Herausgeber | Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus 
Offenbach (KdöR), Obere Grenzstraße 125, 63071 Offenbach 
am Main

V.i.S.d.P. | Pfarrer           Andreas Puckel

Redak�on und Layout | Stefanie Löbig und Stefanie Schunk 
(Pfarrbüro), Elke Niedenthal (Pfarrbüro), Cornelia Reichen-
bach, Michael Rieth

Druck und Auflage | Veröffentlichung erfolgt digital

Erscheinungsweise | Die regelmäßige Veröffentlichung des 
Gemeindebriefs „miteinander“ wurde mit der 52. Ausgabe 
eingestellt. Die vorliegende Ausgabe, das „miteinander 
SPEZIAL“, ist eine Sonderausgabe zum Advent 2024.

Hinweise | Ar�kel und Termine, die bei Redak�onsschluss 
nicht vorliegen, bleiben ggf. unberücksich�gt. Die Redak�on 
behält sich vor, Ar�kel zu kürzen/zu überarbeiten. Namentlich 
gekennzeichnete Ar�kel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redak�on wieder. Der Abdruck von unaufgefordert einge-
sandten Ar�keln und Fotos kann nicht zugesichert werden.
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Die 52. Ausgabe des Gemeindebriefs „miteinander“ war die letzte, die regelmä-
ßig veröffentlicht wurde. Die vorliegende Ausgabe 53, das „miteinander 

SPEZIAL“ ist eine Sonderausgabe zum Advent 2024.
Die lokale Go�esdiensordnung der Gemeinden Hl. Dreifal�gkeit und St. Niko-
laus/St. Hildegard bleibt bestehen und wurde zum „miteinander kompakt“.

��redak�on@pfarreien-bieberer-berg.de



St. Nikolaus

Katholische Gemeinde St. Nikolaus
Rathausgasse 39
63073 Offenbach-Bieber

Haus St. Hildegard
Markwaldstraße 23
63073 Offenbach-Waldhof

Hl. Dreifaltigkeit

Katholische Gemeinde Hl. Dreifaltigkeit
Obere Grenzstraße 125
63071 Offenbach

Kapelle im Ketteler-Krankenhaus
Lichtenplattenweg 85
63071 Offenbach


